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sWir sind die landesweite Plattform fir
#die Energiewende und

leagen

N

unterstutzen Energiewende-Akteure Sl
durch fachliche Informationen, Vernetzung
und Moderation, Presse- und Offentlichkeits- E 2

arbeit sowie durch Statusberichte zur
Energiewende

MITTELRHEIN

N

sind mit Bliros in Kaiserslautern (Zentrale) und
in allen Regionen des Landes vertreten

N7

arbeiten produkt-/anbieterunabhangig und
marktneutral

werden zu 100 Prozent aus Mitteln des
Ministeriums fur Wirtschaft, Klimaschutz,
Energie und Landesplanung (MWKEL)
finanziert
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Fordermoglichkeiten Neubau

Fordermoglichkeiten Sanierung

Fordermoglichkeiten Neubau und Sanierung

Beispiel: Energieeffiziente Sanierung

Heizungslabel
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" Emneuerbare Energien
KFW-Férderung zur Nutzung
natiricher Ressourcen

i\

s KFW

‘ Bustesmaistzrian
i Wirtschatt
I usd Energie

Heizen mit
erneuerbaren
Energien

fetzt umstetlen, Fondertmg sichem und Klima
schiizen Mit dem Marklaravizpragrumm

ISB-DARLEHEN
WOHNEIGENTUM UND
MODERNISIERUNG

ISB | &=

“I?:W
und Energa

[He Energiewende - ein gutes Stlck Arbeit
Was und wie sanieren?
»Vor-Ort-Beratung®

ENERGIEAGENTUR

Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,
modernisieren:

Die KfW-Farderungen fiir Ihr Zuhause.

artung
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Férderprogramme fir EnergiesparmaBnahmen im Neubau

Uberblick uber die Férdermittel von Bund und Land

Emergiesparends Mafinahmen am Haus verbessam die Wohngualitat und entlasten zudem langfristig
Umwelt und Geldbautal.

Die Fardenmng geschieht auf zwei Wegen: m:hnml]nsngtem:im oder durch Barzuschirsse. Bei
fast allan Pro 155 vor Baginn der werden, Mit der
MaBnahme darf in der Regel erst nach Erhalt des Balnlmschudshmmrdm

Heizungsanlagen auf Basis emeuerbarer Energien (Solaranlagen, Biomasseanlagen, Warmepumpen)
werden im Neubaubereich uber die Forderprogramme fur die Emrichtung von Effizienzhausem,
Passivhausem oder Enargiegewinngebauden unterstotzt. Besonders effizients Anlapentechniken und
innovative Lésung kinnen tber die innovationsforderung des Bundesministeriums filr Wirtschaft und
Energie durch Barzuschiisse gefordert werden. Dies sind grofle Solaranlagen mit 200 bis 100
Ouadratmeter Kollektorfliche, soweit die Anlagen bei Ein- oder Zweifamilienhausern einen solaren
Deckungsgrad won mind. 50 % erzielen oder auf Wohnpebauden mit mindestens drei Wohneinheiten
installiert werden. Des Weiteren werden Warmepumpen mit hohen Bhresarbeitszahlen oder
Biomasszanlagen mit Brenmvertnutzung oder einer zusatzlichen Einrichtung zwr Staubabscheidung
(siehe Programm-Nr. 5) beauschusst.

Bei allen Forderprogrammen gibt es grundsatzlich keinen Rechisanspruch auf Forderung.

Neben den hier aufgefohrten Programmen, die auf Bundes- odes Landesabene existieran, gibt es in
manchen Stadten und Gemeinden oder bei Energieversorgem auch Forderprogramme, dia meist auf
einen kirzeren Zeitraum begrengt sind. Einen akiuelien Uberblick ubes diese Programme zu schaffen,
obersteigt unsere Moglichkeiten. Ein Anruf bei der zustandigen Verwaltung oder dem Energieversonger
ist ratsam und schafft Klarhait.

Inhalt

1. KiW-Programm  Enengieaffizient Bauen” Seite 3
2. Fordarung von B im durch das Land Rheinland-Pfalz Seie 5
3. Farderung von Mini-KWE-Anlagen Saite 6
3.1 Einspeisevergutung for Strom auws Mini-KWE-Anlagen

4. Fordermittel fir Photovoltaikaniagen Seita T

4.1 Eimspeisovergitung nach dem Emeuerbare-Energian-Gesetz [EEG)

4.2 KPW-Programm Emeuerbare Energien — STANDARD

4.3 KIW-Programen Emeverbare Energien — Spaicher

5. Fordesprogramm  Emeuerbane Energien” des BMWI ([BAFA) Saeite 10

Dia Tabelle auf der nachsten Seita gibt einen arsten Uberblick ober die wichtigsten Punkta.
Unbedingt zu beachten sind jedoch die Details und Badingungen der sinzelnen Programme,
die ab Seite 3 erlautert werden.
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Forderprogramme fur EnergiesparmaBnahmen im Altbau

Uberblick uber die Fordermittel von Bund und Land

EnergiesparmaBnahmen am Haus verbessern die Wohnqualitat, bringen eine Wertsteigerung des
Hauses und entlasten zudem Urmwelt und Geldbeutel. Sie sind aber auch mit Investitionskosten
verbunden. Tendenziell werden die Energiepreise jedoch weiter steigen, so dass Energie sparen auch
finanziell interessant bleibt. In jedem Fall profitieren insbesondere Umwelt und Klima von diesen MaB-
nahmen, da mit ihnen auch eine Senkung des C0.-AusstoBes verbunden ist.

Allgemein erfolgt die Forderung durch zi tnstigte Kredite oder/und durch i Bei fast
allen Programmen muss vor Beginn der MaBnahmen ein Antrag gestelit werden. Meist miissen die
geplanten SanierungsmaBnahmen, die gesetzlichen Mindestanforderungen an Sanierungsvorhaben im
Be'stand iiberschreiten. Mit der MaBnahme darf in der Regel erst nach Erhalt der Forderzusage

werden. Eine rickwirkende Férd g findet meist nicht statt. Eine Ausnahme machen hier
d\ergamrrENr 2 und 5. Bei allen Fard gibt es grundsétzlich keinen Rech pruch
auf Farderung.

Neben den hier aufgefihrten Programmen von Bund und Land, gibt es in manchen Stadten und
Gemeinden oder bei Energi gem auch Fi p die oft auf einen kirzeren Zeitraum
begrenzt sind. Einen aktuellen Uberblick (iber diese Pr zu schaffen, ab unsere
Méglichkeiten. Ein Annuf bei der zusténdigen Venwaltung oder dem Energieversorger ist ratsam und
schafft Klarheit.

Bamierereduzierende MaBnahmen werden uber das Modemisierungsprogramm des Landes und das
Forderprogramm Altersgerecht umbauen der Kreditanstalt fur Wiederaufbau (KfW) in Form eines zins-
gunstigen Darlehens und/oder Zuschusses (nur bei KFW) gefurden Bei Fragen hierzu und allgemein
1um bamierefreien Modemlslereﬂ und Bauen empfehlen wir lhnen, sich an unsere

i Bauen und Wohnen zu wenden: Telefon 0 61 31/22 30 78 (Mo, Mi,
Dn 10 — 13 Uhr), Fax 0 61 31/22 30 79, Email: barrierefrei-wohnen@vz-rip.de; Internet: www.barrierefrei-
rip.de.

progt

Inhalt:
1. KFW-Prog Enemiecffizient Sani Seite 4
_2. KAN-Programm Energiecffizient Sanieren - Baubegleitung Seite 10
3. Fomderprogramme IS8 Derlehen Modernisieung des Landes Rheinland Plalz_____ Site1]_
_4._Energiesparberatung vor O (BAFA) Seite12_
_5. _Forderprogramm .Emeuerbare Energien” (BAFA) Seite 13
_6. KfW-Programm Energieeffizient Sanieren — Ergénzungskredit =~~~ Seite18
7. Forderung von Kraft-Warme-Kopplungs-Anlagen (KWK) Seite 18

7.1 Farderprogramm fiir KWK-Anlagen
1.2 Einspeisevergitung fir Strom aus Mini-KWK-Anlagen

8. Fa fiar F i Seite 21
8.1 Einspeisevergitung nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)

8.2 KfW-Programm Emeuerbare Energien ,Standard”- Photovoltaik

8.3 KfW-Programm Emeuerbare Energien — Speicher

Die Tabellen auf den nachsten beiden Seiten geben einen ersten Uberblick tber die
Grundzuge der Forderungen. Unbedingt zu beachten sind die Details und Bedingungen der
einzelnen Programme, die ab Seite 4 erlautert werden

Soite 1von 24
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Rheinland-Pfalz

eagentur Rheinland-Pfalz GmbH
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Alle aufgeführten Programme sind Kreditprogramme mit Ausnahme der BAFA-Innovationsförderung, die mit Zuschüssen arbeitet
Nicht aufgeführt sind hier Einspeisevergütungen nach dem EEG und dem KWKG!
ISB Förderung: ohne Effizienzvorgaben!
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

KFW:
ENERGIEEFFIZIENT BAUEN

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

KFW - ENERGIEEFFIZIENT BAUEN

» Fordergegenstand

Errichtung, Herstellung oder Ersterwerb
KfW-Effizienzhaus 70, 55, 40 oder

Passivhaus,

Eigentumswohnungen in solchen Gebauden &

» Forderart / Forderhohe

Darlehen: max. 50.000 € je WE +
Tilgungszuschuss

5,0 % bzw. 10,0 %
(2.500 € bzw. 5.000 €)

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

huse.

KFW.

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Finanzierung:
100% der Bauwerkskosten
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

KFW - ENERGIEEFFIZIENT BAUEN

» Fordergegenstand

» Forderart / Forderh6he

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

Ab

Errichtung, Herstellung oder Ersterwerb
KfW-Effizienzhaus 55, 40 oder 40 Plus,

und Passivhaus,

Eigentumswohnungen in solchen Geb3uden &=

zusatzliche Forderung der Baubegleitung

Darlehen: max. 100.000 € je WE +
Tilgungszuschuss

5,0 % bzw. 10,0 %
(2.500 € bzw. 5.000 €)

0 huse.

agieren,

KFW

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
ab 0,75 % effektiver Jahreszins; 10 Jahre festgeschrieben
Laufzeit: 
10 Jahre bei 1-2 tilgungsfreie Jahre
20 Jahre bei 1-3 tilgungsfreie Jahre
30 Jahre bei 1-5 tilgungsfreie Jahre


FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

“._ | ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

KFW - ENERGIEEFFIZIENT BAUEN Ab y b
BEDINGUNGEN 01 |

huse.

KfW-Effizienzhaus 40 Plus 40 55

Qp in % Qp REF 40 40 55

H’rin % H’r rer 55 55 70

Zusatzliche Anforderung Plus Paket
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» Plus Paket bestehend aus:

= stromerzeugende Anlage (PV-Anlage,
Windkraft- oder KWK-Anlage)

= stationarer Batteriespeicher

= Liftungsanlage mit WRG

= Visualisierung von Stromerzeugung und N e
-verbrauch uber ein Benutzerinterface

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ht: Energetische Qualität der Gebäudehülle (U-Wert der Gebäudehülle)


FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

g behalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

. BAFA:
. MARKTANREIZPROGRAMM

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimm
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU £

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Fordergegenstand

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

2 20— 100 m?
Kollektorflache zur Heizungsunterstutzung Heizen mit
und Warmwasseraufbereitung, erneuerbaren
Kalteerzeugung Energien
» Wohngebaude mit mind. 3 WE e g A e

» Nichtwohngebdude mit mind. 500 m?
Nutzflache

» Ein- oder Zweifamilienhauser:
solarer Deckungsgrad mind. 50% und
H; < 70% des Referenzgebdudes

» Beachtung des Pufferspeichervolumens

Quelle: BAfA


Vorführender
Präsentationsnotizen
Besonders effiziente oder innovative Maßnahmen und Anlagen
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Fordergegenstand
= Biomasseanlagen 5-100 kW

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

» Brennwertnutzung oder Heizen mit
» Einrichtung zur Staubabscheidung erneuerbaren
Energien

Jetzt umstellen, Férderung sichern und Klima

= effiziente Warmepumpen bis 100 kW S Mo i
» elektr. angetrieben: JAZ > 4,5
» gasbetrieben: JAZ> 1,5

Quelle: BAfA


Vorführender
Präsentationsnotizen
Besonders effiziente oder innovative Maßnahmen und Anlagen
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FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU £

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Forderart / Forderhohe

System aus Innovationsférderung +
Bonuszuschissen

» Antragsstellung

Solaranlagen und Warmepumpen vor
Malnahmenbeginn

Biomasseanlagen bis zu 9 Monate nach
Inbetriebnahme

www.bafa.de

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

Heizen mit
erneuerbaren
Energien

Jetzt umstellen, Férderung sichern und Klima
schittzen. At dem Markianreizprogramm

Quelle: BAfA



FORDERMOGLICHKEITEN NEUBAU £

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

Halt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

Quelle: VZ Rheinland-Pfalz

Kombination mit
Solar-,
Innovationsférderung Biomasse- od.
Warme pumpen-
anlage Warmenetz
olaranlagen' zur 20-100 m* Kolle ktorfliche:

EL Warmwasserbe reitung: 75 €/m® Kollektorflache

-y - . . .. 3

5 kombinierten Warmwasse rbereitung und Heizungsunterstiitzung™, solare 150 E/m? KollektorfiEche — so0 <

Hi teerzeugung oder Warmenetzzufihmng:
B Wa - oder Kalt - ertr bhangige | tionsforde

‘5 arme- oder eerzelgung - erfagsabhangige innovationsior ru_ng 0,45 € x jdhricher Kollektorertrag x Anzahl Kollektoren)
£ {alternativ¥)
_gBiDl“a sseanlagen 5-100 kW mit Brennwertnutzung’! |Partike labscheidung”

B Pelletofen mit Wassertasche: - 2000€

=

B Kombinationske sse 1, Pelletkessel: 3.000€ 3.000€
5 Kombinationske ss=1®, Pelletkesse] (mit neuem Pufferspeicher von 30 UKW): 3.500€ 3.500€ S00 € 500 €
(i Kombinationske ssel, Ha ckschnitze lkesse 1 3.509 £ 3.500€

Scheitholzvergaserkessel mit neuem Pufferspeicher von mind. 55 VkW: 3.500 € 2.000€

‘BVarmepumpe bis 100 kW

l': Wasser’Wasser- oder Sole/Wasser-WP und Somptions-WP: 100 E/KW -
i gasbetricben: JAZ=1,5 Somti e

E elektrisch betrieben: JAZ> 4,5 b:t".’fm”' wp o imind. 4500 €

L -
£ . i ) Elektr. Sol=-WP mit )
Jg Luft'Wasser WP: gasbetrieben: JAZ 21,5 ng ‘mind. 4.500 € son €9 500 €
£

5 Andere elekirisch

5 .

P betriebene WP imind. 4.000 €
= . . 40 kW - mind. 1.500 £ bei Leistungsregelung

l . } L]

1’: Luft'Wasser WP: elektrisch betrieben: JAZ= 4,5 Yod enten WP, mind. 1,300 €
JE:I.-IT alle WP: Lastmanagementbonus (Zertifikat "Smart Grid Ready") mit Pufferspeicher |plus 500 € - -
o
Q
a
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FORDERMOGLICHKEITEN ALTBAU e

ENERGIEAGENTUR
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s FORDERMOGLICHKEITEN | . rciencEnTUR
SAN | E R U N G Rheinland-Pfalz

vorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz G

: KFW:
E . ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN —
¢ INVESTITIONSZUSCHUSS / KREDIT
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FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Fordergegenstand

Einzelmalknahmen oder Kombinationen
von Einzelmallnahmen

» Warmedammung von Wanden,
Dachflachen, Geschossdecken

» Erneuerung der Fenster und AuRentliren
» Erneuerung/Einbau einer Liftungsanlage

» Erneuerung der Heizungsanlage
Optimierung der bestehenden
Heizungsanlagen

e

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!
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FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Technische Mindestanforderungen fur
EinzelmalRnahmen

Einhaltung vorgegebener U-Werte bei
Dammmalinahmen und bei Erneuerung
von Fenster und Haustlren

Hydraulischer Abgleich erforderlich

» bei Dammmalinahmen an Gebauden mit
Bauantrag nach 31.10.1977

» mehr als 50% der Gebaudehille gedammt

.
W
kN

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!
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FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

Austausch der Heizung
» Gas- oder Ol-Brennwertkessel

» Brennwerttechnik nutzende
Warmepumpen

» Kraft-Warme-Kopplungs-Anlagen auf Basis
fossiler Energietrager

» Erstanschluss an Nah-/Fernwarme
» Einbau von Warmeubergangsstationen

Pflicht: Hydraulischer Abgleich

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

=  Optimierung von Heizungsanlagen
alter als 2 Jahre

" Erganzende Mallhahmen
» Einbau/Austausch von Heizkdrpern
» Einbau von Flachenheizungen
» Hocheffizienzpumpen Klasse A
» voreinstellbare Thermostatventile
» Dammung von Rohrleitungen
» eftc.

=  Pflicht: Hydraulischer Abgleich

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
Jark aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

= Erganzende Anlagen
» Biomasseanlagen

» Holzvergaser-Zentralheizungen mit
Wirkungsgrad >90%

» solarthermische Anlagen jahrlichem
Kollektorertrag von mind. 525 kWh/m?

» Warmepumpen mit entsprechender JAZ

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

Luftungsanlagen
» bedarfsgeregelte zentrale Abluftsysteme
» zentrale und dezentrale Anlagen
» Kompaktgerate

Pflicht: Nachweis der Luftdichtheit

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Forderart / Forderh6he

Zuschuss:

Darlehen:

10 % der Investitionskosten,
max. 5.000 € je WE

max. 50.000 € je WE +
Tilgungszuschuss

7,5 % (max. 3.750 €)

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
KfW-Zuschuss-Variante = Programmnummer 430
KfW-Kredit-Variante = Programmnummer 151 (Effizienzhaus), 152 (Einzelmaßnahmen)

Das Programm Energieeffizient Sanieren dient der zinsgünstigen langfristigen Finanzierung von Maßnahmen zur Energieeinsparung und zur Minderung des CO2-Ausstoßes bei bestehenden Wohngebäuden. 
Anträge können Träger von Investitionsmaßnahmen an selbstgenutzten und vermieteten Wohngebäuden sowie Erwerber von neu sanierten Wohngebäuden stellen

Was wird gefördert?
Ersterwerb eines sanierten Gebäudes (auch Eigentumswohnung)
alle Maßnahmen, die zur Erreichung eines KfW-Effizienzhauses beitragen
Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen, die den technischen Mindestanforderungen entsprechen (Dämmung, Fensteraustausch, Erneuerung/Einbau Lüftungsanlage, Erneuerung Heizung inkl. Umwälzpumpe KL A und ggf. eine hocheffiziente Zirkulationspumpe sowie Durchführung des hydraulischen Abgleich.)

Förderfähige Gebäude?
Für das zu sanierende Gebäude wurde vor dem 01.02.2002 (neu: vorher 1995) der Bauantrag gestellt oder die Bauanzeige erstattet.


Gefördert werden Einzelmaßnahmen bzw. freie Einzelmaßnahmenkombinationen; 
Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 50.000 €/Wohneinheit
Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern) Einzelmaßnahmen/Kombinationen max. 5.000 € pro Wohneinheit

Nachweis der Einhaltung der techn. Mindestanforderungen ist bei Antragstellung + nach Sanierung durch einen Sachverständigen zu bestätigen!




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN

SANIERUNG ENERGIEAGENTUR
KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN ey

» Fordergegenstand

= Sanierung zum KfW-Effizienzhaus 55, 70,
85, 100, 115 oder KfW-Denkmal

» Bedingungen

= Q, und H;‘: Unter- bzw. Uberschreitung des
entsprechenden Referenzgebaudes

KfW-Effizienzhaus 55 70 85 100 115 Denkmal
Qp in % Qp Rer 55 % 70 % 85 % 100 % 115 % 160 %"
H’rin % H’trer 70 % 85 % 100 % 115 % 130 % 175 %"

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Gefördert werden die Sanierung zum KfW-Effizienzhaus (KfW-Effizienzhaus 55, 70, 85, 100, 115 nach EnEV 20014) 

Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 100.000 €/Wohneinheit + Tilgungszuschuss (Gutschrift auf dem Darlehenskonto): 
KfW-55 : 27,5%, max. 27.500 €
KfW-70 : 22,5%, max. 22.500 €
KfW-85 : 17,5 %, max. 17.500 €
KfW-100: 15 %, max. 15.000 €
KfW-115: 12,5 %, max. 12.500 €
KfW-Denkmal: 12,5 %

Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern)
Zuschuss: 	
	KfW-55: 30 % der Investitionskosten, max. 30.000 € je WE
	KfW-70: 25 % der Investitionskosten, max. 25.000 € je WE
	KfW-85: 20 % der Investitionskosten, max. 20.000 € je WE
	KfW-100: 17,5 % der Investitionskosten, max. 17.500 € je WE
	KfW-115: 15 % der Investitionskosten, max. 15.000 € je WE
	KfW-Denkmal: 15 % der Investitionskosten, max. 15.000 € je WE

Tilgungszuschuss wird nach Fertigstellung der Sanierung von Kreditsumme abgezogen



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN ALTBAU

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Forderart / Forderh6he

Zuschuss:

Darlehen:

zw. 15 % (max. 15.000 €/WE)
und 30 % (max. 30.000 €/WE)
der Investitionskosten

max. 100.000 € je WE +
Tilgungszuschuss

zw. 12,5 % und 27,5 %
(zw. 12.500 € und 27.500 €)

g
W
L N

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Gefördert werden die Sanierung zum KfW-Effizienzhaus (KfW-Effizienzhaus 55, 70, 85, 100, 115 nach EnEV 2009) 

Kredit: bis zu 100% der förderfähigen Investitionskosten einschließlich Nebenkosten, max. 100.000 €/Wohneinheit + Tilgungszuschuss (Gutschrift auf dem Darlehenskonto): 
KfW-55 : 27,5%, max. 27.500 €
KfW-70 : 22,5%, max. 22.500 €
KfW-85 : 17,5 %, max. 17.500 €
KfW-100: 15 %, max. 15.000 €
KfW-115: 12,5 %, max. 12.500 €
KfW-Denkmal: 12,5 %

Zuschuss: (nur für private Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern)
Zuschuss: 	
	KfW-55: 30 % der Investitionskosten, max. 30.000 € je WE
	KfW-70: 25 % der Investitionskosten, max. 25.000 € je WE
	KfW-85: 20 % der Investitionskosten, max. 20.000 € je WE
	KfW-100: 17,5 % der Investitionskosten, max. 17.500 € je WE
	KfW-115: 15 % der Investitionskosten, max. 15.000 € je WE
	KfW-Denkmal: 15 % der Investitionskosten, max. 15.000 € je WE

Tilgungszuschuss wird nach Fertigstellung der Sanierung von Kreditsumme abgezogen



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Antragsstellung
= Vor MalRnahmenbeginn

Zuschuss: KfW-Bank
Darlehen: KfW-Bank Uber Hausbank

» Zu beachten:

keine Kombination von Zuschuss und
Kredit

keine Kumulierbarkeit mit
Marktanreizprogramm bei Erganzung
durch Erneuerbare Energien

keine Steuerermaliigung fur
Handwerkerleistungen

e

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
3 aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN
» Antragsberechtigte

Eigentimer von selbst genutzten oder
vermieteten Ein- und
Zweifamilienhausern

Erwerber von neu sanierten Ein- und
Zweifamilienhausern sowie EW

Eigentimer von selbst genutzten oder
vermieteten EW in
Wohnungseigentimergemeinschaften

Wohnungseigentimergemeinschaften

e

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW - ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN

» Sachverstandiger muss

bei Antragstellung und nach

Abschluss das energetische Niveau
bestatigen.

fur das Bauvorhaben wirtschaftlich
unabhangig sein.

Planung und Baubegleitung nachweisen.
in der Expertenliste fur Forderprogramme
des Bundes unter www.energie-effizienz-

experten.de
gelistet sein.

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sachverständiger
Muss bei Antragstellung und nach Abschluss das energetische Niveau bestätigen.
Muss für das Bauvorhaben wirtschaftlich unabhängig sein.
Muss in der Expertenliste für Förderprogramme des Bundes unter www.energie-effizienz-experten.de gelistet sein. 



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN
BAUBEGLEITUNG

» Fordergegenstand / Forderhdhe

Baubegleitung durch einen
Sachverstandigen:

50 % der Kosten, max. 4.000 €

» Antragsstellung

nach Durchfihrung der MalBnahmen,
spatestens 3 Monate nach Abschluss der
Baubegleitung

KfW-Bank

.
W
kN

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KfW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

- KFW
aUs Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Programmnummer 431
Sonderförderung:
 
Qualifizierte Baubegleitung während der Sanierungsphase durch einen Sachverständigen (Zuschuss: 50% der förderfähigen Kosten, max. 4.000 €/Antragsteller und Vorhaben). 

Wie erfolgt die Antragstellung?
Die Antragstellung erfolgt nach Durchführung der Maßnahmen. Der Antrag muss bis spätestens 3 Monate nach Abschluss der Baubegleitung bei der KfW gestellt werden. Maßgeblich ist hier das Datum der Rechnungsstellung.
Sanierung muss über das Förderprogramm Energieeffizient Sanieren gefördert werden.

Baubegleitung zwingend bei EFH 55 + Denkmal




Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN
ERGANZUNGSKREDIT

» FoOrdergegenstand

thermische Solarkollektoranlagen bis
40 m? Bruttokollektorflache

Biomasseanlagen mit einer
Nennwarmeleistung von 5 - 100 kW

Warmepumpen mit einer
Nennwarmeleistung bis 100 kW

kombinierte Heizungsanlagen auf Basis
erneuerbarer Energien und fossilen
Energietragern

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

» Bauen, sanieren,

modernisieren:
Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Stand: 29.10.2015: eff. Jahreszins: 1,46%
Programm ab 01.03.2013

Antragsberechtigte
Alle Träger von Investitionsmaßnahmen an selbst genutzten oder vermieteten Wohngebäuden sowie Eigentumswohnungen
Ersterwerber von neu sanierten Wohngebäuden oder Eigentumswohnungen

Träger von Investitionsmaßnahmen sind z. B. Privatpersonen, Wohnungsunternehmen,
Wohnungsgenossenschaften, Bauträger, Körperschaften und Anstalten des öffentlichen
Rechts sowie Contracting-Geber (Investor).

Gefördert wird die energetische Sanierung von Wohngebäuden durch Errichtung und
Erweiterung von kleinen Heizungsanlagen auf Basis erneuerbarer Energien nach den
Förderbedingungen der BAFA für Investitionszuschüsse aus dem Marktanreizprogramm.

Voraussetzung für eine Förderung ist, dass für das Wohngebäude eine Heizungsanlage
vor dem 01.01.2009 installiert wurde. Zum geförderten Gebäudebestand
zählen Gebäude, für die vor dem 01.01.2009 ein Bauantrag gestellt bzw. eine
Bauanzeige erstattet wurde.

Nicht gefördert werden
- der Austausch von Heizungsanlagen, die nach dem 01.01.2009 installiert wurden,
- die Umschuldung bestehender Kredite,
- die Nachfinanzierung bereits begonnener/abgeschlossener Vorhaben,
- Ferien- und Wochenendhäuser,
- gewerblich genutzte Flächen.



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN & | cherciEaceENTUR
SANIERUNG | Rheinland-Pfalz

KFW-ENERGIEEFFIZIENT SANIEREN T
ERGANZUNGSKREDIT modellisiein:te

Die KFW-Férderungen fiir lhr Zuhause.

» Forderart/Forderhohe
= 100 % der forderfahigen Kosten
= Darlehen: max. 50.000 € je WE

» Antragsstellung

= vor MaRnahmenbeginn
= Darlehen: KfW-Bank tGber Hausbank

» Kumulierbar mit den Zuschiissen des BAFA
aus dem Marktanreizprogramm!

KFW
1K aus Verantwortung

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zinssatz effektiv: 1,51% (Stand: 28.08.2015)


: FORDERMOGLICHKEITEN O | o cENTUR
SA N | E R U N G Rheinland-Pfalz

g behalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz G

. BAFA:
. MARKTANREIZPROGRAMM

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimm



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Fordergegenstand

Zur

Warmwasseraufbereitung und

Heizungsunterstltzung, Kalteerzeugung
5-100 kW

Effiziente bis 100 kW

» Forderart / Forderhohe

System aus Basis- + Bonuszuschissen sowie
Innovationsforderung

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

Heizen mit
erneuerbaren
Energien

Jetzt umstellen, Férderung sichern und Klima

schittzen. At dem Markianreizprogramm



Vorführender
Präsentationsnotizen
Gebäudebestand: Ein Gebäude, in dem zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme bereits seit mehr als 2 Jahren ein anderes Heizungs- bzw. Kühlsystem installiert ist, das ersetzt oder unterstützt werden soll.Gebäudebestand:
Anlagen zur Bereitstellung des Wärmebedarfs für Heizung o. WW-Bereitung o. des Kältebedarfs der Kühlung werden nur in Gebäuden gefördert, die bereits über ein Heizungssystem verfügen

Fördergegenstand:
Solarkollektoranlagen (<= 40m² Bruttokollektorfläche) (zur Raumheizung o. kombiniert Raumheizung u. WW-Bereitung, Prozesswärme, solare Kälteerzeugung u. die die Wärme überwiegend einem Wärmenetz zuführen)
Automatisch beschickte Anlagen zur Verbrennung von fester Biomasse für die thermische Nutzung (<= 100 kW Nennwärmeleistung)
Besonders emissionsarme Scheitholzvergaserkessel (<= 100 kW Nennwärmeleistung)
Effiziente Wärmepumpen (zur Raumheizung von NW o. kombinierte Raumheizung u. WW-Bereitung von Geb., Prozesswärme u. Wärme für Wärmenetze) (<= 100 kW Nennwärmeleistung)
Innovative Technologien:
Große Solarkollektoranlagen (20-100 m² Bruttokollektorfläche) (auf Wohngebäude mit min. 3WE o. u.a. zur solaren Kälteerzeugung; (bei Prozesswärme: <=1.000 m²)
Sekundärmaßnahmen zur Emissionsminderung (z.B. Staubabscheider, Abgaswäscher) u. Effizienzsteigerung (z.B. durch Brennwertnutzung) bei Anlagen zur Verfeuerung von fester Biomasse (<= 100 kW Nennwärmeleistung)
(Siehe auch: Tab. in Zusammenfassung VZ)

Antragsberechtigte
Privatpersonen, Freiberufler und gemeinnützige Organisationen

Antragstellung
Anträge auf Basisförderung evtl. mit Bonusförderung sind innerhalb von 6 Monaten nach Inbetriebnahme
der Anlage zu stellen. Freiberufler müssen den Antrag hingegen vor Vorhabensbeginn stellen.
Die Antragstellung zur Innovationsförderung hat vor Beginn der Maßnahme zu erfolgen. Die Innovationsförderung
zu Biomasseanlagen ist nachträglich zu beantragen.

Mit Installateur Liste der förderfähigen Anlagen (auf BAFA-Homepage) berücksichtigen, da nur die dort gelisteten Anlagen gefördert werden!
Im Vorfeld ist diese Anlage über KfW-Ergänzungskredit finanzierbar (gleiche Förderbedingungen)!

Solarkollektoranlagen (thermisch) 
bis 40 m2 Bruttokollektorfläche 1.500 Euro bis 3.600 Euro 
zwischen 20 bis 100 m2 Bruttokollektorfläche in Mehrfamilienhäusern und großen Nichtwohngebäuden (auch im Neubau) 3.600 Euro bis 18.000 Euro bis 1.000 m2 
zur Erzeugung von Prozesswärme bis zu 50 % der Nettoinvestitionskosten 

II. Biomasseanlagen 
Pelletöfen mit Wassertasche 1.400 Euro bis 3.600 Euro 
Pelletkessel 2.400 Euro bis 3.600 Euro 
Pelletkessel mit Pufferspeicher (mind. 30 l / kW) 2.900 Euro bis 3.600 Euro 
Hackschnitzelkessel mit Pufferspeicher 1.400 Euro 
Scheitholzvergaserkessel mit Pufferspeicher 1.400 Euro 

III. Wärmepumpen 
Sole/Wasser- und Wasser/Wasser-Wärmepumpen 2.800 Euro bis 11.800 Euro 
Sole/Wasser- und Wasser/Wasser-Wärmepumpen mit Pufferspeicher 3.300 Euro bis 12.300 Euro 
Luft/Wasser-Wärmepumpen 1.300 Euro bzw. 1.600 Euro 
Luft/Wasser-Wärmepumpen mit Pufferspeicher 1.800 Euro bzw. 2.100 Euro



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN o
SAN I E RU NG Rheinland-Pfalz

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Antragsstellung

» Empfehlung: Liste der férderfahigen
Anlagen beachten!

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

Basis- und Bonusférderungen bis zu 9

Monate nach Inbetriebnahme Heizen mit
Freiberufler und Unternehmer vor erneuerbaren
Inbetriebnahme Energien
Innovationsférderung vor e e

Mallnahmenbeginn

Innovationsforderung von Biomasseanlagen
nach Inbetriebnahme



http://www.bafa.de/

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM
» Antragsberechtigte

Privatpersonen
freiberuflich Tatige

Kommunen, kommunale
Gebietskorperschaften und kommunale
/weckverbande

kleine und mittlere Unternehmen

Unternehmen, an denen mehrheitlich
Kommunen beteiligt sind

gemeinnutzige Organisationen

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

G Bundesministerium
fiir Wirtschaft
und Energie

Heizen mit
erneuerbaren
Energien

Jetzt umstellen, Férderung sichern und Klima
schittzen. At dem Markianreizprogramm




FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Solarthermie

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

... asschliefilichen
Waxmwasserbereitung *

ustimmungsvorbe 1ellt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

rdemg

I@nhinierten Warmwasser-
ber®tung und Heizungsunter-
st@ung, solare Kalteerzeugung
udg Wairmenetzzufiihrung ?

(%]

oo
... Warme- oder Kilteerzeugung
(Mﬁrnaﬁve) 3
- ebragsabhiangige Forderung -

MaBnahme

Errichtung einer Solarkollektoranlage zur ...

3 bis 10 m? Bruttokollektorflache

11 bis 40 m* Bruttokollektorfliche

20 bis 100 m* Bruttokollektorfliche
bis 14 m* Bruttokollektorfliche

15 m® bis 40 m* Bruttokollektorfliche

20 bis 100 m* Bruttokollektorfliche

20 bis 100 m* Bruttokollektorfliche

Ervaiterung einer bestehenden Solarkollektoranlage *
a

Basisforderung
Geb3udebestand

500 €

50 €/m*
Bruttokollektorflache

2,000 €°

140 €/m?®
Bruttokollektorfliche

50 €/m? zusitzlicher
Bruttokollektorflache

Innovationsforderung *
Gebaudebestand Neubau
100 €/m’ 75 €/m*

Bruttokollektorfliche | Bruttokollektorfliche

200 €/m? 150 €/m*
Bruttokollektorfliche | Bruttokollektorflache

0,45 € = jahrlicher Kollektorertrag = Anzahl
Kollektoren

Zusatzforderung ©
Kembinatiensbomnus Gebiudeeffizienz- Optimierungs-
7 £ ]
Biomasseanlage, Wirmenetz | Kesseltausch Buois e
Wirmepumpenanlage

mit Errichtung:

10 % der Netto-
susitzlich 0.5 » investitionskosten !
Basis-oder |

Innovations-
500 € 500 € 500 € e e

nachtraglich
{nach 3 - 7 Jahren):

100 bis max. 200 € *¥

Die Rechte sind vorbehalten




SANIERUNG

» Biomasse

FORDERMOGLICHKEITEN

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

nLurgsvoer?IaIt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

Mafnahme Basisforderung Innovationsfarderung * Zusatzforderung *
Brenmwertnutzung * Partikelabscheidung ** Machristung ® Kembinationsbonus Gebaudeeffizienz- Optimierungs-
1w u
lagen von 5 bis max. 100,0 kW Nennwarmeleistung Gebdudebestand =~ Gebdudebestand = Meubau @ Gebaudebestand = Meubau Solarkollektoranlage, Wairmenetz s i
Warmepumpenanlage
. 5 kW bis 25,0 kW 2.000 €
Pelgtufen mit Wassertasche - - - 1.000 €4 2.000 € .
k7o 25,1 kW bis max. 100 kW B0 €/kW mit Errichtung:
—
N 5 kW bis 37,5 kW 3.000 £
Pelfztkessel * : 4500 €4 3.000 € 4500 €4 3.000 € . 10% der Netto-
] 37,6 kW bis max. 100 kW 80 €/kW investitionskosten
Pelletkessel 5 kW bis 43,7 kW 3.500 € Zuén:tiﬂ:; .
miiﬂﬁinem Pufferspeicher (neu 5250 €42 3.500 € 5.250 €41 2.500 € 750 € 500 € 500 € Innovations
i 43,8 kW bi . 100 kW B0 €£/kW -
errgﬂzet} von mind. 30 [/kW 4 15 max /! Forderung nachtraglich
HaEschnitzelkessel * pauschal 2.500 € 5250 €7 3.500 €7 (nach 3 -7 Jahren]:
T . . N 5.250 € 3.500 €
migzinem Pufferspeicher von mind. 20 [/kW je Anlage 4500 €° 1.000 €2
:’D - - 100 bis max.
SchEitholzvergaserkessel * pauschal 2.000 € 5.250 €7 1500 €7 3.000 € 2.000 € 00€™
mi@inem Pufferspeicher ven mind. 55 |/kW je Anlage 4500 €° 1.000 €2 :

Die Rechte sind vorbehalten. Die NU




SANIERUNG

FORDERMOGLICHKEITEN

Rheinland-Pfalz

BAFA-MARKTANREIZPROGRAMM

» Warmepumpen

ENERGIEAGENTUR

MaRnahme
Wirmepumpen (WP) bis 100 kW Nennwirmeleistung

mungsvorbeiLIaIt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

$

Ga_@etrie bene Wirmepumpen

(g=8notorische WP, SorptionsWP) Mindestfarderbetrag
=}

9

Mindestforderbetrag

bei leistungsgeregelten und/
oder monovalenten WP

demZ

Elegetrisch betriebene
Lu lasser-WP

3 Mindestfarderbetrag

-CICJ bei anderen WP

@ >

X Mindestforderbetrag
Elerisch betricbene bei elektr. Sole-WP mit
Waltler/Wasser-WP oder

Erdsondenbohrungen

54 asser-WP

Mindestforderbetrag
bei anderen WP

Basisforderung 7

Gebiudebestand

100 €/kW

4500 €
{bis 45,0 kW)

40 €/kW

1.500 €
[bis 37,5 kW)

1.300 €
[bis 32,5 kW)
100 €/kW

4500 €
[bis 45,0 kW)

4.000 €
{bis 40,0 kW)

Innovationsforderung * 7
Gebiudebestand Neubau
150 €/kW 100 €/kW
6.750 € 4.500 €
[bis 45,0 kW) (bis 45,0 kW)
60 €/kW 40 £/kW
2.250 € 1.500 €
[bis 37,5 kW) (bis 37,5 kW)
1.950 € 1.300€
[bis 32,5 kW) (bis 32,5 kW)
150 €/kW 100 €/kW
6.750 € 4.500 €
[bis 45,0 kW) (bis 45,0 kW)
6.000 € 4.000 €
[bis 40,0 kW) (bis 40,0 kW)

Zusatzforderung *
Lastmanagement- Kembinationsbonus Gebiudeeffizienz-
3 5
bonus Solarkollektoranlage, PVT- Wirmenetz bonus
Biomasseanlage Kellekteren *

zusatzlich 0,5
500 € 500 € 500 € s00 € » Basis- oder

Innovations-

férderung

Optimierungs-
maBnahme *
mit Errichtung:

10 % der Netto-
investitionskosten =*

nachtraglich
(nach 2-7 lahren):

100 bis max. 200 € =

nachtraglich
{nach 1 Jahr):

bis 250 € &2

Die Rechte sind vorbehalten.”)ie
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Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN

“._ | ENERGIEAGENTUR
SA N | E R U N G = Rheinland-Pfalz

ISB - MODERNISIERUNG

» Fordergegenstand

ModernisierungsmalRnahmen

alternative und regenerative Energien zum iy
Heizen und zur Brauchwassererwarmung \EB-DARLENEN

energiesparende MalRnahmen B
» Einhaltung der EnEV -

Beratungs- und Planungskosten ISB [ =5

Forderung von Haushalten, deren Einkommen - ————

die Einkommensgrenze des § 13 LWoFG um

nicht mehr als 60 % Uberschreitet

Quelle: www.ish.rlp.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Durch das neue landeseigene Wohnraumförderungsgesetz hat das Land Rheinland-Pfalz zum 01.01.2014 die Einkommensgrenzen im Bereich der Wohnraumförderung deutlich erhöht.

- Einkommensgrenze § 13 Landeswohnraumförderungsgesetz plus 60% (höhere Einkommensgrenze als zuvor, laut Aussage der ISB fallen 70-80 % der Bürger von RLP darunter)
 zu Grunddarlehen ggf. Zusatzdarlehen in Höhe von 5 % für soziale (Einkommen bis 10 % über Einkommensgrenze) und städtebauliche Aspekte
 Ankauf und Modernisierung in einem Antrag möglich
 Darlehenshöchstbetrag für den Ankauf und die Modernisierung EUR 100.000 bzw. EUR 120.000 für Mainz
Zinsen (Stand 12/2014): 10, 15 oder 20 Jahre Zinssicherheit 
	1,70 % p. a.     Zinsfestschreibung    10 Jahre
	2,10 % p. a.     Zinsfestschreibung    15 Jahre
	2,40 % p. a.     Zinsfestschreibung    20 Jahre
-> Zinssatz maßgeblich zum Zeitpunkt des Eingangs des Förderantrages bei der ISB
Die Darlehen sind mit mindestens 2,25 % p. a. zzgl. ersparter Zinsen zu tilgen. Bei einer Zinsfestschreibung von 20 Jahren beträgt die Mindesttilgung 2,00 % p. a.



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN
SANIERUNG

ISB — MODERNISIERUNG

» Forderart/Forderhohe
= Darlehen: max. 60.000 € bis 4 Personen
= zzgl. 5.000 € fir jede weitere Person

» Antragsstellung

= vor MaRnahmenbeginn
= {iber Stadt-/ Kreisverwaltungen

» www.isb.rlp.de

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

ISB-DARLEHEN
WOHNEIGENTUM UND
MODERNISIERUNG

Investitiors-
und Struktusbank
Rewéniand-Praty

Quelle: www.isb.rlp.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zinsen (Stand 08/2015): 
10, 15 oder 20 Jahre Zinssicherheit 
1,85 % p. a.     Zinsfestschreibung    10 Jahre
2,05 % p. a.     Zinsfestschreibung    15 Jahre
2,15 % p. a.     Zinsfestschreibung    20 Jahre
Zinssatz maßgeblich zum Zeitpunkt des Eingangs des Förderantrages bei der ISB
Die Darlehen sind mit mindestens 2,5 % p. a. zzgl. ersparter Zinsen zu tilgen. 



s FORDERMOGLICHKEITEN | . rciencEnTUR
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orbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz G

: BAFA:
. VOR-ORT-BERATUNG FUR WOHNGEBAUDE

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmu



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH.

FORDERMOGLICHKEITEN O | acENTUR
SAN | E R U N G _— Rheinland-Pfalz

BAFA-ENERGIESPARBERATUNG VOR ORT

» Fordergegenstand

= Energieeinsparberatung flir Wohngebaude

m it Ba u a ntrag bis ZU m 3 1 .O 1 . 2002 Die Energiewende - ein gutes Stiick Arbeit.
Was und wie sanieren?

»vor-Ort-Beratung®
" . . fiir Wohngebaude
» Forderart / Forderh6he  DTr——

Zuschuss:
= max. 60 % der Beratungskosten
= Ein- und Zweifamilienhauser: max. 800 €
= Mehrfamilienhauser: max. 1.100 €

= zusatzliche Erlauterung des
Energieberatungsberichts in
Wohnungseigentimerversammlung oder
Beiratssitzung: max. 500 €

fiir Wirtschaft
und Energie

Quelle.: www.bmwi.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie hat eine neue Richtlinie zur Energiesparberatung vor Ort erlassen, die zum 1. März 2015 in Kraft treten wird. 
Die wichtigste Botschaft: Die Vor-Ort-Beratung lohnt sich wieder! 
Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
Auswahl aus zwei Beratungsvarianten: Sanierung zu einem KfW-Effizienzhaus oder Sanierungsfahrplan mit aufeinander abgestimmten Einzelmaßnahmen für umfassende Sanierung
Ausweitung auf Gebäude vor Inkrafttreten der ersten EnEV am 1. Februar 2002 (bisher bis 31.12.94)
Die Vor-Ort-Beratung ist nach frühestens vier Jahren (bisher acht Jahren) für dasselbe Gebäude wieder förderbar.
Die Beratung darf mit anderen öffentlichen Fördermitteln kombiniert werden, das Kumulierungsverbot bleibt aber für andere Beratungsprogramme des Bundes bestehen.
Die Fördermittel dürfen 90 % der Kosten nicht übersteigen.
Der Beratungsbericht kann auch telefonisch erläutert werden, sofern der Eigentümer auf die Erläuterung vor Ort verzichtet.
Die Erläuterung des Energieberatungsberichts in Wohnungseigentümerversammlung /Beiratssitzung ist mit 500 Euro zusätzlich förderfähig.
Erhöhung der Förderbeträge: 60 % (bisher 50 %) der förderfähigen Beratungskosten werden bezuschusst. Höchstbetrag für EFH/ZFH 800 Euro (bisher 400 Euro), bei mind. 3 Wohneinheiten 1100 Euro (bisher 500 Euro).
Verzicht auf Einbeziehung von öffentlicher Förderung in Wirtschaftlichkeitsbetrachtung; aber Hinweispflicht auf konkret in Betracht kommende Bundesförderprogramme. 
Erklärungspflicht zum Unterschied Vollkosten / energiebedingte Mehrkosten
Bei Sanierungsfahrplan: Wirtschaftlichkeit nur der ersten Sanierungsmaßnahme ist (anhand der energiebedingten Mehrkosten) darzustellen.
Bei Sanierungsfahrplan: Darstellung des Einsparpotentials (Endenergie, -kosten, CO2-Emissionen) auf Basis der jeweils vorangehenden Maßnahmen.
Hinweispflicht auf Baubegleitung
Musterbericht entfällt
Thermografie und Stromsparberatung werden nicht mehr bezuschusst.



 FORDERMOGLICHKEITEN O | acENTUR
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BAFA-ENERGIESPARBERATUNG VOR ORT

» Wahlmaoglichkeit aus 2 Beratungsvarianten:
= Sanierung zum KfW-Effizienzhaus
Die Energiewende - ein gutes Stiick Arbeit.

= Sanierungsfahrplan mit aufeinander RS
. . . Was und wie sanieren?
abgestimmten EinzelmalBnahmen fir ,Vor-Ort-Beratung®
. fiir Wohngebaude
umfassende Sanierung

Das Forderprogramm zur Energieberatung

fiir Wirtschaft
und Energie

» Antragsstellung
= vor Beratungsbeginn
= durch antragsberechtigten Energieberater

= beim Bundesamt fur Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA)

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

Quelle.: www.bmwi.de
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Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

FORDERMOGLICHKEITEN | . rciencEnTUR
SAN I E RU NG Rheinland-Pfalz

INSTITUT FUR WARME UND OLTECHNIK (IWO)

» Fordergegenstand
= Austausch einer alten Olheizung und
Erneuerung auf Brennwerttechnik
= Hersteller der Heizung/Mineralolhdndler muss Teilnehmer
der Aktion sein

» Forderart/Forderhohe
= GQutschrift: 300 €

» EinzulOosen
= WO



. FORDERMOGLICHKEITEN £
NEUBAU+SANIERUNG “. | ENERGIEAGENTUR

Rheinland-Pfalz

KFW- ERNEUERBARE ENERGIEN-

» Erneuerbare Energien

STA N DA R D KfW-Forderung zur Nutzung

naturlicher Ressourcen

» Fordergegenstand

= Errichtung, Erweiterung oder Ersterwerb von
Photovoltaik-Anlagen und kombinierter
Strom-Warme-Erzeugung

» Forderart / Forderhohe
= Darlehen: max. 50 Mio. € je Vorhaben

» Antragsstellung
= Vor MalRnahmenbeginn
= Darlehen: KfW-Bank uber Hausbank cank s rsrsnaravg . IKFW

» www.kfw.de

Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Stand: 29.10.2015: eff. Jahreszins: 1,21%



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

FORDERMOGLICHKEITEN o o
NEUBAUFSANIERUNG e T

KFW - ERNEUERBARE ENERGIEN
SPEICHER

» Fordergegenstand

» Forderart / Forderhohe

kombinierte Anlagen aus Photovoltaik und
Batteriespeicher

Kredit: 100 % der Investitionskosten fur
Batteriespeicher und PV-Anlage +
Tilgungszuschuss (30 % der forderfahigen
Kosten)

» Antragstellung

Vor MaRnahmenbeginn tGber Hausbank sancn gyt ISF NN

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Kredit ab 1,21 % effektiver Jahreszins (Einordnung in von der KfW vorgegebene Bonitäts- und Besicherungsklassen). 
Es wird ein Tilgungszuschuss in Höhe von 30% der förderfähigen Kosten gewährt. Die förderfähigen Kosten berechnen sich als Produkt der spezifischen förderfähigen Kosten und der förderfähigen Leistung der PV-Anlage. 
Die Tilgungszuschüsse werden für die Investition in das Batteriespeichersystem und nicht für die Investition in die PV-Anlage gewährt. Der Kredit kann für die Gesamtinvestition beantragt werden.

Laufzeit und Zinsbindung bis zu 20 Jahre möglich 

Folgende Maßnahmen werden gefördert:
a) Die Neuerrichtung einer PV-Anlage in Verbindung mit einem stationären Batteriespeichersystem.
b) ein stationäres Batteriespeichersystem, das nachträglich zu einer nach dem 31.12.2012 in Betrieb genommenen PV-Anlage installiert wird. Der Fall einer „Nachrüstung“ liegt vor, wenn zwischen der Inbetriebnahme der PV-Anlage und der Inbetriebnahme des Batteriespeichersystems ein Zeitraum von mind. 6 Monaten liegt.

Die Anforderungen an Batteriespeicher und PV-Anlage:
Die Leistung der installierten PV-Anlage, die mit dem Batteriespeichersystem verbunden wird, darf 30 kWp nicht überschreiten.
Für eine PV-Anlage kann jeweils nur ein Batteriespeichersystem gefördert werden.
Ihr Batteriespeichersystem befindet sich in Deutschland und wird von Ihnen mindestens 5 Jahre betrieben.

Die maximale Leistungsabgabe der PV-Anlage am Netzanschlusspunkt beträgt 60 % der installierten Leistung der PV-Anlage. Die 
Verpflichtung zur Leistungsbegrenzung besteht dauerhaft für die gesamte Lebensdauer der PV-Anlage, mind. aber 20 Jahre, und erstreckt 
sich damit auch auf einen eventuellen Weiterbetrieb der PV-Anlage nach Außerbetriebnahme des Speichersystems. Dem Netzbetreiber ist die 
Möglichkeit der Überprüfung der Leistungsbegrenzung auf eigene Kosten gegeben

Antragsteller:
- Privatpersonen
- Freiberufler
- Landwirte
- gemeinnützige Antragsteller
- Unternehmen

Die Kombination einer Finanzierung der aus dem KfW-Programm Erneuerbare Energien „Speicher“ geförderten Anlagen mit anderen KfW- oder ERP-Programmen ist nicht möglich. Die Kombination eines Kredites aus diesem Programm mit anderen nicht im vorhergehenden Absatz genannten 
Zuschüssen ist möglich, soweit das Zweifache des Tilgungszuschusses aus diesem Förderprogramm für jedes geförderte Batteriespeichersystem und die 
beihilferechtlichen Förderhöchstgrenzen insgesamt nicht überschritten werden. 
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KFW - ERNEUERBARE ENERGIEN
SPEICHER

» Bedingungen

Nennleistung der PV-Anlage: max. 30 kWp

Forderung ist auf ein Batteriesystem fir jede
PV-Anlage beschrankt.

Leistungsabgabe der PV-Anlage ins
Stromnetz ist fur mind. 20 Jahre auf 60 %
der installierten Leistung zu begrenzen.

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

Quelle: www.kfw.de


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Anforderungen an Batteriespeicher und PV-Anlage:
Die Leistung der installierten PV-Anlage, die mit dem Batteriespeichersystem verbunden wird, darf 30 kWp nicht überschreiten.
Für eine PV-Anlage kann jeweils nur ein Batteriespeichersystem gefördert werden.
Ihr Batteriespeichersystem befindet sich in Deutschland und wird von Ihnen mindestens 5 Jahre betrieben.
Die maximale Leistungsabgabe der PV-Anlage am Netzanschlusspunkt beträgt 60 % der installierten Leistung der PV-Anlage. Die Verpflichtung zur Leistungsbegrenzung besteht dauerhaft für die gesamte Lebensdauer der PV-Anlage, mind. aber 20 Jahre, und erstreckt sich damit auch auf einen eventuellen Weiterbetrieb der PV-Anlage nach Außerbetriebnahme des Speichersystems. Dem Netzbetreiber ist die Möglichkeit der Überprüfung der Leistungsbegrenzung auf eigene Kosten gegeben



Die Rechte sind vorbehalten. Die Nutzung steht unter dem Zustimmungsvorbehalt der Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH

FORDERMOGLICHKEITEN
NEUBAU+SANIERUNG

ENERGIEAGENTUR
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EINSPEISEVERGUTUNG NACH EEG

Einspeisevergiitungssatze nach EEG 2014 (831)

_ Dachanlagen

- |bis10kWp bis 40 kWp bis 500 kKWp
01.10.2015 12,31 Cent/kWh (11,97 Cent/kWh [10,71 Cent/kWh

Quelle: Bundesnetzagentur
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EU-ENERGIELABEL FUR HEIZUNGEN £

VERBRAUCHSKENNZEICHNUNGS
PFLICHT FUR NEUINSTALLATION

»

»

»

»

»

(Kombi)-Heizgerate bis 70 kW
Warmwasserbereiter bis 70 kW
Warmwasserspeicher bis 500 |
Speichervolumen
Verbundanlagen bis 70 kW

und 2000 |

= Produktkombinationen von
Raumheizgeraten mit
Temperaturreglern und/oder
Solareinrichtungen

seit 26.09.2015 Pflicht

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

Quelle: VdZ Heizungslabel
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EU-ENERGIELABEL FUR HEIZUNGEN f‘

Das neue Energieeffizienzlabel fur Heizungen

(v Juw
Hersteller & - EtﬁN“uEuarg Lie J1n )
Modellbezeichnung T 1
] n
Funktion _ -mml
hier: Raumheizung . T
[ e . I'IEI'QIEE IZienZKlasse
e A | ab 2019 von A+++ bis D
e
Skala der —1 = 4 : i :
Energieeffizienzklassen By — Die Warmenennleistung
[E S— in Kilowatt
die maximale Warme-
= menge pro Zeiteinheit,
die die Heizung im
Dauerbetrieb abgibt.
. . - Der Bedarf hangt von
Die Lautstérke in Dezibel :
je kleiner, desto leiser I YZ kw der Beschaffenheit des
J ner, YZ d& [ Gebaudes ab.
Jahr der Einfiihrung Nummer der
der Plakette s sumnt———  EU-Verordnung

Cluelle: Europdische Kommission www.coZonline.de & coZonline gGmbH Stand DE/2013

Quelle: Europaische Kommission
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EU-ENERGIELABEL FUR HEIZUNGEN

ENERGIEAGENTUR
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VERBRAUCHSKENNZEICHNUNGS
PFLICHT FUR NEUINSTALLATION

» ab April 2017:

= Heizgerate unter Nutzung von
Biomasse

= Heizgerate unter Nutzung von
festen Brennstoffen wie Pellets etc.

» weitere Infos:
= www.heizungslabel.de

= www.vdzev.de

—_—
-
™~
-
S
—_——
-
N
z

= www.vz-rlp.de

2015 811/2013

Quelle: VZ RLP
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VERBRAUCHSKENNZEICHNUNGSP
FLICHT FUR ANLAGENBESTAND

» ab 2016

= freiwillige Kennzeichnung durch
Heizungsinstallateure,
Schornsteinfeger und bestimmte
Energieberater

» ab 2017:

= Pflicht der Nachetikettierung durch
Schornsteinfeger
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~
=

=<
™~
o
[+~

2015 811/2013

Quelle: VdZ Heizungslabel
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EU-ENERGIELABEL FUR HEIZUNGEN £

VERPFLICHTUNGEN DES SHK-
HANDWERKS

» Ausstellung, Angebot,
Ausschreibung und Verkauf

Produktdatenblatt
Angabe der Effizienzklasse
Label

» Einzelgerate:

Produktdatenblatt
Energielabel

» Verbundanlagen:

Verbundlabel/Paketlabel
zusatzliches Datenblatt
eigene Berechnung durch SHK

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz
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Quelle: VZ RLP
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EU-ENERGIELABEL FUR HEIZUNGEN

VERBRAUCHSKENNZEICHNUNGS
PFLICHT WARUM:

» Verbraucher soll informiert und
motiviert werden, maoglichst
effiziente Gerate zu kaufen

» bessere Vergleichbarkeit

» Anreiz fur Hersteller zur
Entwicklung besonders effizienter
Gerate

» Verkaufsargument fir SHK

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz
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811/2013

Quelle: VZ RLP
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WEITERE INFORMATIONEN

ENERGIEAGENTUR
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Presse Newsletter Karriere Kontakt Impressum ’ Q
ENERGIEAGENTUR

I Rheinland-Pfalz ENERGIEWENDE  OUBERUNS  VERANSTALTUNGEN  SERVICE & INFO

Fordermittelkompass

EU, Bund, LAnder, Kommunen und Energieversorger bieten eine Reihe von

Forderméglichkeiten in den Bereichen Erneuerbare Energien und Energieeffizienz an.

Mit diesem Forderkompass stellt die Energieagentur Rheinland-Pfalz den
Blirgerinnen und Blrgern ein Instrument zur Verfligung, das die Suche nach einem
geeigneten Forderprogramm fir eine in Rheinland-Pfalz geplante Bau- oder
Sanierungsmalnahme erleichtern soll. Dartiber hinaus kénnen Sie nach
Forderprogrammen zur Mobilitit suchen (Erdgas- und Elektro-Fahrzeuge).

Lassen Sie sich die Férdermittelangebote zu folgenden Themen anzeigen:

Postleitzahl

Dieser Service steht nur fur Postleitzahlen innerhalb van Rheinland-Pfalz zur Verfugung.

Energiewende gestalten

[ o [ )
< miim °
als Blrger

S
Gebdudetyp
@ Wohngebiude, Eigennutzung (Neubau)
© Mietwohngebaude (Neubau) www.energieagentur.rlp.de/foerderkompass

@ Wohngebaude, Eigennutzung (Sanierung)
@ Mietwohngebdude (Sanierung)

Angaben zur geplanten Malknahme
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SO ERREICHEN SIE UNS

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

Ansprechpartner:

Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH
Christina Lang

Trippstadter Stralse 122

67663 Kaiserslautern

Telefon: 0631-205 75 7142

E-Mail: christina.lang@energieagentur.rlp.de

@

Aktuelle Informationen:

Energieagentur Rheinland-Pfalz GmbH .
www.energieagentur.rlp.de

Trippstadter Stralde 122, 67663 Kaiserslautern : .
www.energieagentur.rlp.de/regionalbueros
Zentrale Telefonhotline: 0631 — 3160 - 2311 www.energieagentur.rip.de/newsletter

E-Mail: info@energieagentur.rlp.de www.twitter.com/energie_rlp
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